
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

               

Einladung 

Ulmer Erfahrungen – 
eine Alternative  
für unsere Solinger Stadtwerke? 
 

    

 
Doch, es gibt Alternativen zum Stadtwerke-Verbund mit  Mannheim!  Auch wenn 
einige politisch Handelnde aus Rat und Verwaltung ständig das Gegenteil behaupten.  
Liegt es etwa daran, weil sie nicht willens sind, wirklich Solinger Interessen dauerhaft 
zu vertreten?  
 

Die Stadt Ulm in Baden-Württemberg mit 117.000 Einwohnern, ebenso wie  die Stadt 
Neu-Ulm in Bayern mit 52.000 Einwohnern betreiben gemeinsam ein Werk, das die 
kommunale Energieversorgung für die Einwohner beider Städte leistet. 
 

Nur dort betrieb man nicht politisch den Verkauf des kommunalen  Stadtwerkes, 
sondern bündelte die eigene Kraft zur Sicherung der Energieversorgung ideenreich, 
ökologisch und dennoch profitabel. Während aus dem Solinger Gewinn (2010) der 
Solinger Stadtwerke über 7 Millionen Euro nach Mannheim fließen, verblieben in den 
Ulmer Kassen ein Konzernbilanzgewinn von 5,8 Millionen Euro, über deren Ver-
wendung „vor Ort“ entschieden wird.  
 

Was haben „die Ulmer“ anders, was haben sie besser gemacht? Können wir immer 
noch etwas von ihnen lernen, Konzepte erfragen, Strukturen übernehmen oder uns 
Alternativen aufzeigen lassen?   
 

Etwas, wozu Teile von Verwaltung und Politik in Solingen nicht fähig waren/sind? 
  

 
       
  

   
 
 
 
 
 
 
*Ivo Gönner, Rechtsanwalt, ist seit 20 Jahren Oberbürgermeister der Stadt Ulm. Er ist Aufsichtsratsvorsitzender der 
Stadtwerke Ulm/Neu-Ulm und seit vielen Jahren im Städtetag aktiv. Zuletzt war er sechs Jahre Präsident des 
Städtetages Baden-Württemberg. Seit 1972 ist Ivo Gönner Mitglied der SPD. 
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Im Anschluß an den Vortrag wollen wir direkt eine erste politische Bewertung 
einfangen.  

Dazu sind eingeladen: Manfred Krause, Grüne/Bündnis 90; Bernd Krebs, CDU; 
Peter Schneider, Gewerkschaft Verdi  (angefragt) 

Wir freuen uns deshalb, von unserem Referenten 

Ivo Gönner*, Oberbürgermeister der Stadt Ulm 

über die dortigen Erfahrungen, Erfolge und Zukunftsprojektionen 
  

am Dienstag, dem 31. Januar 2012, 
um 19.00 Uhr, im FORUM (Raum 322) der VHS, 
Mummstraße 10, zu hören. 


